
S O Z I A L E  A R B E I T
M I T  D E M  S C H W E R P U N K T 
J U G E N D A R B E I T
BERUFSBEGLE I TEND BACHELOR  OF  ARTS

M E H R
F Ü R  D I C H 
D R I N

K O M P E T E N Z
D U R C H

V E R N E T Z T E
V I E L F A L T

+ Moderne Infrastruktur und Ausstattung 
in Hörsälen, Laboren und Bibliotheken

+ Kleine Gruppen für eine persönliche 
Betreuung und Beratung

+ Innovative Lernmethoden und 
praxisorientierte Projekte

+ Familienfreundlich

+ Zusammenarbeit mit sozialen 
Organisationen und Initiativen auf 
allen Ebenen

+ Verknüpfung von Lehre und Forschung

STUDIERST DU

Hochschule Kempten 

Institut für Jugendarbeit Gauting 

Regionalgruppen in Wohnortnähe 

WANN  April – 15.07.
Dein Abschlusszeugnis kannst du bis 
Ende Juli nachreichen.

START  Wintersemester, 1. Oktober

GUT ZU WISSEN  Dieser Studiengang 
ist zulassungsbeschränkt (NC).
Eine pädagogische Ausbildung (Erzieher*in 
oder vergleichbar) oder Berufserfahrung 
wird vorausgesetzt.

B E W I R B  D I C H

Hochschule für angewandte 
Wissenschaften Kempten
Bahnhofstraße 61
87435 Kempten, Allgäu

Fotos: Dominik Haf – Ralf Lienert – Hermann Rupp – Hochschule Kempten 
Josef Kammergruber | Lomb – stock.adobe.com
Änderungen vorbehalten 04.2024

STUDIENBERATUNG
08 31 25 23 - 308
studienberatung@hs-kempten.de 

F R A G  R U H I G

H I E R

H I E R  I S T

VORAUSSETZUNGEN +  BEWERBUNG

HS-KEMPTEN.DE /BEWERBUNG

#HSKEMPTEN

KOOPERAT IONSPARTNER
Institut für Jugendarbeit Gauting 

INST I TUTGAUT ING.DE

HS-KEMPTEN.DE



MASTER

nach deinem Bachelorabschluss 
in drei Semestern zum Master

ENT WEDER  direkt an der 
Hochschule Kempten

ODER  an einer anderen Hochschule | 
Universität im In- und Ausland

+  MÖGLICHKEITEN 
ZUR PROMOT ION

 du bereits staatlich anerkannte*r 
Erzieher*in bist oder eine vergleichbare 
Qualifikation hast

 du Studium und Berufstätigkeit verbinden 
möchtest

 du deine beruflichen Möglichkeiten 
in der Sozialen Arbeit, insbesondere der 
Jugendarbeit erweitern möchtest

BERUF

 Berufsbezeichnung "staatlich anerkannte*r 
Sozialpädagoge*in"

 Umfangreiche, vielfältige berufliche 
Möglichkeiten

 Leitende Position mit beruflicher 
Vorerfahrung möglich

ARBEIT SBEREICHE Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe | Soziale Arbeit m. Senior*innen | 
Soz. Arbeit m. Migrant*innen | Unterstützung 
wohnungsloser Menschen | Frauenhaus-Arbeit | 
Eingliederungshilfe | Beratungsarbeit | Bildungs-
arbeit | Gemeinwesenarbeit | Leitung sozialer 
Einrichtungen u. v. m.

T O L L E  A U S S I C H T E N

F Ü R  D I C H ,  W E N N

D A S  L E R N S T  D U

 Soziale Problemlagen erkennen und 
ihre Ursachen verstehen

 Fachliches Handeln in der Sozialen 
Arbeit umfassend begründen

 Breites Methodenrepertoire für 
die Soziale Arbeit und insbesondere 
Jugendarbeit anwenden

 Reflexives Bewerten der eigenen 
Handlungsstrategien

 Professionelle Haltung für die berufliche 
Praxis in der Sozialen Arbeit ausbilden

STUDIENBEGLEITENDE
PRA XISPHASEN

 Zwei praxisbezogene Studienprojekte 
(am eigenen Arbeitsplatz möglich)

 Ein Kurzpraktikum in einem anderen 
Tätigkeitsbereich (33,5 Tage)

 Fachliche Anleitung und 
Begleitung an der Hochschule 
und in der Einrichtung

AUF EINEN BLICK 

REGELSTUDIENZEIT  7 Semester

STUDIENBEGINN  Wintersemester

STUDIENT YP   Berufsbegleitend

EC T S-PUNK TE  210

FAKULTÄT  Soziales und Gesundheit

SPRACHE  Deutsch

AKKREDIT IERUNG  AQAS

HS-KEMPTEN.DE /S J

NOCH  UNS I CHER?

→ Grundlagen der Berufsausbildung

Organisation und Management Organisationen der Sozialen Arbeit | Betriebswirtschaftliches Handeln in der 
Sozialen Arbeit / Jugendarbeit | Verwaltungshandeln in der Sozialen Arbeit | Projekt- und Konzeptionsentwicklung 
in sozialen Organisationen

Wissenschaft und Profession Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten | Geschichte der Sozialen Arbeit /
Jugendarbeit | Theorien der Sozialen Arbeit/Jugendarbeit | Empirische Sozialforschung

 Professionelles Handeln Arbeitsfelder der Sozialen Arbeit, Kinder- und Jugendhilfe und Jugendarbeit | 
Methoden der Sozialen Arbeit | Gespräch und Beratung in der Sozialen Arbeit | Supervision / Kooperationshandeln

Rechtliche und normative Grundlagen Ethische Grundlagen der Sozialen Arbeit | Rechtliche Grundlagen 
der Sozialen Arbeit | Sozial- und jugendpolitische Grundlagen der Sozialen Arbeit

Individuum und Gesellschaft Erziehungswissenschaftliche Bezüge der Sozialen Arbeit | Psychologische und 
soziologische Bezüge der Sozialen Arbeit | Lebensphase Jugend / Lebenswelten von Kindern und Jugendlichen | 
Gender, Interkulturalität, Diversity/Partizipation und Demokratiebildung

→ 3 Praxisbezogene Studienprojekte
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→ Bachelorarbeit→ Aktuelle Entwicklungen
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